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Finanzbericht
Rapport du trésorier

	 Zuhanden der ordentlichen Generalversammlung vom 

15. November 2013 folgen im Namen des Komitees die or-

dentliche und die ausserordentliche Betriebsrechnung, die 

Bilanz per 30. Juni 2013, die Abrechnungen über den Aus-

bildungsfonds, den Nationalmannschaftsfonds, den Fonds 

für Sportplatzhilfe sowie den Sicherheitsfonds für die Sai-

son 2012/13 und die Budgets für die Saison 2013/14. Der 

Abschluss für die Saison 2012/13 stand finanziell ganz im 

Zeichen des neuen TV- (Medien) und Marketing-Vertrags 

mit der CT Cinetrade AG.

1. Ordentliche Betriebsrechnung

Die ordentliche Betriebsrechnung der Saison 2012/13 

weist bei CHF 25‘980‘760 Einnahmen und CHF 

25‘975‘760 Ausgaben einen Einnahmenüber-

schuss von CHF 5‘000 aus. E�ektive Einnah-

men und Ausgaben liegen CHF 302‘760 

über dem erstellten Budget. Folgen-

de Budgetposten wichen mehr als 

5 Prozent ab:

FINANZChef
Trésorier

Roger Bigger
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Einnahmen (+ besser als Budget / – schlechter als Budget)

1.	 Bussen + 240‘000

2.	 Übrige Erträge + 45‘000

Ausgaben (– besser als Budget / + schlechter als Budget)

1. 	 Personalaufwand – 90‘000 (besser als Budget)

2. 	 Raumaufwand + 45‘000 (Umbau Geschäftsstelle 	

	 Sitzungszimmer in Büros)

3.	 MWSt Vorkürzung + 45‘000

4.	 Büro und Verwaltung + 33‘000 (Umsetzung neues Logo)

5.	 Aufwand Marketing, Presse, PR

a.	 Events – 200‘000 (keine Nacht des Schweizer Fuss-

balls

b.	 Archiv/Statistik – 201‘000 (Umsetzung Archiv erst 

2013/14)

c.	 Produktion TV Spiele ChL – 76‘000 (Preisnachlass 

für Produktionen in der 2. Phase der Meisterschaft)

d.	 Hospitality – 139‘000 (Einzelne Sponsoren/Partner 

riefen nicht die vollen vertraglich zustehenden Kon-

tingente ab)

e.	 Betrieb / Investition Werbeträge ChL – 118‘000(Vor-

gesehenes Projekt mit einheitlichen Bandensyste-

men/Fixbanden für ChL wurde nicht umgesetzt)

f.	 Corp. Social Responsibility – 66‘000 (Projekt wurde 

noch nicht umgesetzt)

g.	 Rückstellung SRG + 200‘000

h.	 Entschädigungen nach technischen Vorgaben an 

ChL-Klubs – 97‘000 (nicht alle ChL Klubs erfüllten 

Auflagen)

i.	 Entschädigung nach Werbewertigkeit RSL – 

200‘000

j.	 Ausserordentliche Vergütungen an die SFL Klubs

	 Aufgrund den leicht höheren Einnahmen und der sehr 

konsequenten und kostenbewussten Einhaltung der Aus-

gabenposten kann die SFL, neben der vorgesehen zusätz-

lichen Marketing- und TV-Vergütung von CHF 235‘000 an 

die 10 ChL-Klubs, erfreuliche CHF 1‘241‘511 an die Klubs der 

Rai�eisen Super League und der Challenge League auszah-

len.

	 Aus der ordentlichen Geschäftstätigkeit der Liga resul-

tiert schliesslich ein Einnahmenüberschuss von CHF 5‘000. 

Das Komitee schlägt der Generalversammlung vor, diesen 

Einnahmenüberschuss zum Kapital zu schlagen.

2. Ausserordentliche Betriebsrechnung

Die ausserordentliche Rechnung präsentiert sich mit Auf-

wendungen von CHF 5‘589‘396 rund CHF 163‘000 unter 

Budget. Die Sport-Toto-Gesellschaft trägt mit ihrer Zah-

lung von CHF 2‘695‘585 einen wesentlichen Beitrag zur 

Unterstützung der Nachwuchsmannschaften der 13 La-

bel-Partnerschaften bei. Die Solidaritätszahlung der UEFA 

Champions League betrug dank der Teilnahme des FC Ba-

sel (für die Saison 2011/12) CHF 846‘458. Zur Hälfte fliesst 

dieses Geld in den Ausbildungsfonds; die anderen 50 Pro-

zent werden den SFL Klubs nach den Label-Kriterien direkt 

ausbezahlt.

	 Der zum Ausgleich der Rechnung notwendige Beitrag 

aus dem Ausbildungsfonds beträgt damit CHF 2‘047‘353.

	 Insgesamt wurden die 13 Partnerschaften mit CHF 

4‘497‘890 für ihre Nachwuchsförderung unterstützt. Im 

Vergleich zum Vorjahr wurden wegen der Einführung des 

Projekts «Footeco» CHF 936‘841 mehr an die beteiligten 

Klubs ausgeschüttet.

3. Bilanz

Mit Aktiven von CHF 19‘588‘534.03 und Passiven von CHF 

18‘989‘157.48 beträgt das Eigenkapital der SFL per 30. Juni 

2013 CHF 599‘376. Die Entwicklung des Eigenkapitals zeigt 

sich wie folgt:

Kapital 1.7.2012	 CHF	 594‘376.55

Gewinn laut ordentlicher

Betriebsrechnung 2012/13	 CHF 	 5‘000.--

Kapital 30.6.2013	 CHF 	 599‘376.55

	 Der hohe Bankbestand ist auf Vorauszahlungen des 

Marketing- und TV-Partners für die Saison 2013/14 zurück-

zuführen. Dieser Betrag wurde auf der Passivseite transito-

risch berücksichtigt.

	 Das Kontokorrent SFV weist am 30.6.2013 einen Saldo 

von CHF 430‘099 zu Gunsten der SFL auf.

	 Die Debitoren im Umfang von CHF 453‘258 setzen sich 

aus verschiedenen Forderungen im Zusammenhang mit 

der Bewirtschaftung der Drehbanden und Leistungen im 

TV-/Marketingbereich zusammen. Hauptposten sind die 

in der Zwischenzeit bezahlten Beiträge von Swisslos (CHF 

254‘800).

	 Der Wertschriftenbestand ist wie bisher bei der Credit 

Suisse im Depot. Per Bilanzstichtag 30. Juni 2013 liegt der 

Marktwert zu Tageskursen über dem Buchwert (Anschaf-

fungswert). Die bestehende passive Wertberichtigung von 

CHF 300‘000 lässt die SFL aber aufgrund der nach wie vor 

unsicheren Finanzmarktaussichten bestehen.

«
Im Vergleich zum Vorjahr

wurden wegen der Einführung
des Projekts ‘Footeco’

936’841 Franken mehr an die
beteiligten Klubs ausgeschüttet.

»
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	 Der Saldo des Nationalmannschaftsfonds beträgt CHF 

2‘099‘197, derjenige des Ausbildungsfonds CHF 2‘605‘497. 

Es wird auf die separaten Kommentare zu diesen Positio-

nen verwiesen.

	 Die Kreditorenposition von CHF 365‘336 setzt sich im 

Wesentlichen aus o�enen Rechnungen der Infront Sports 

& Media AG (CHF 75‘503) und von Swiss Olympic (CHF 

41‘325) zusammen.

	 Die Guthaben der SFL Klubs betragen am Stichtag CHF 

5‘069‘725. In der Zwischenzeit (Juli 2013) wurden die Be-

träge den entsprechenden Klubs ausbezahlt.

	 Die Transitorischen Passiven von insgesamt CHF 

8‘212‘298 enthalten folgende Hauptpositionen:

-	 Vorauszahlung Sport-Toto/Swisslos für die Periode 

1.7.-31.12.2013 von CHF 1‘413‘005.

-	 Abgrenzung Vorauszahlung Marketing- und TV-

Partner von CHF 3‘969‘000.

4. Ausbildungsfonds

Die Ausbildungsbeiträge lagen im Berichtsjahr mit CHF 

982‘875 um CHF 217‘125 unter dem Budget, was auf eine 

stark zurückgegangene Transfertätigkeit in der RSL und 

der ChL zurückzuführen ist. Unter Berücksichtigung des 

Übertrages aus dem Fonds für Sportplatzhilfe und dem An-

teil am Solidaritätsbeitrag UEFA Champions League sowie 

der Zuweisung von CHF 629‘000 aus dem Nationalmann-

schaftsfonds, liegen die gesamten Einnahmen bei CHF 

2‘083‘971. Nach Abzug des Beitrages von CHF 2‘047‘353 

an die ausserordentliche Betriebsrechnung resultiert ein 

Bestand des Ausbildungsfonds per 30. Juni 2013 von CHF 

2‘605‘497.

	 Der Saldo des Ausbildungsfonds erlaubt der SFL, die 

ausserordentliche Betriebsrechnung auch nächste Saison 

ausreichend alimentieren zu können.

	 Die Einnahmen aus Ausbildungsbeiträgen sieht die 

Liga für die neue Saison 2013/14 mit CHF 1‘000‘000 vor-

aus. Die 50 Prozent des Solidaritätsbeitrag UEFA Champi-

ons League betragen für die Saison 2013/14 CHF 270‘000. 

Der Betrag aus dem Sportplatzhilfefonds beträgt wie in 

den Vorjahren CHF 50‘000. Die Zuweisung aus der Nati-

onalmannschaftsrechnung 2013 lässt nur CHF 250‘000 

zu. Damit die ausserordentliche Betriebsrechnung für die 

Saison 2013/14 ausgeglichen werden kann, ist eine Zuwei-

sung von CHF 2‘195‘000 aus dem Ausbildungsfonds nötig. 

Dadurch wird sich der Fondssaldo per 30.6.2014 auf CHF 

1‘980‘497 reduzieren.

5. Nationalmannschaftsfonds

Die SFL ist am Erfolg bzw. Verlust der Nationalmann-

schaftsrechnung hälftig beteiligt. Für die abgelaufene Sai-

son 2012/13 resultierte für die Liga ein Betrag von CHF 

1‘331‘649, nachdem sich die SFL in der Saison davor am 

Verlust der NM-Rechnung beteiligen musste. Zurückzufüh-

ren ist dieser Erfolg vor allem auf die erfolgreich gestartete 

WM-Qualifikations-Kampagne.

	 Die Zahlungen an die Lieferantenvereine lagen leicht 

unter Budget, da sehr viele Nationalmannschaftsspie-

ler von ausländischen Klubs abgestellt wurden. Aufgrund 

der positiven Nationalmannschaftsrechnung konnten CHF 

629‘000 an den Ausbildungsfonds überführt und CHF 

700‘000 gemäss Beschluss des Komitees an die RSL- und 

ChL-Klubs verteilen werden. Der Saldo per 30.6.2013 be-

trägt CHF 2‘099‘197.

	 Für die Saison 2013/14 erwartet die SFL einen Gewinn-

anteil von CHF 500‘000 aus der ordentlichen NM-Rech-

nung für die Periode bis 31.12.2013. Dadurch kann der Aus-

bildungsfonds 2013/14 mit CHF 250‘000 bedient werden. 

CHF 112‘000 werden als Beitrag an die ordentliche Be-

triebsrechnung SFL abgeführt, damit ein ausgeglichenes 

Budget für die Saison 2013/14 präsentiert werden kann. Als 

Folge daraus entsteht für den Nationalmannschaftsfonds 

ein Ausgabenüberschuss von CHF 102‘000.

	 Der Saldo des NM-Fonds ist per 30.6.2014 auf CHF 

1‘997‘197 veranschlagt, was einen Rückgang von CHF 

102‘000 bedeutet. Die Entwicklung dieser Rechnung zeigt 

eines deutlich auf: Die SFL ist sehr stark auf den (finanziel-

len) Erfolg der Nationalmannschaft angewiesen. Eine Qua-

lifikation der A-Nationalmannschaft für die WM in Brasilien 

2014 hätte für die SFL einen sehr positiven Einfluss.

	 Die Verhandlungen mit dem SFV bezüglich eines neu-

en Vertrags ab dem 1.1.2013 konnten im Herbst 2012 er-

folgreich abgeschlossen werden. Der neue Vertrag hat 

eine Laufzeit bis zum 31.12.2016. An dieser Stelle möchte 

die SFL dem SFV-Präsidenten Peter Gilliéron für die fairen 

Verhandlungen herzlich danken.

6. Sportplatzhilfefonds

Der Fonds dient der Aufwandentschädigung an Klubs, die 

vorwiegend im Winter ihre Plätze vom Schnee räumen las-

sen müssen. Der Fonds wird von der Sport-Toto-Gesell-

schaft geäufnet. Trotz eines strengen Winters wurden keine 

ausserordentlichen Aufwendungen notwendig. Der Ausbil-

dungsfonds konnte so mit dem Betrag von CHF 48‘867 ali-

mentiert werden. Der Saldo des Fonds beträgt unverändert 

«
Die Ausbildungsbeiträge lagen
im Berichtsjahr unter Budget, 

was auf eine stark zurück-
gegangene Transfertätigkeit 

in der RSL und der 
ChL zurückzuführen ist.

»



CHF 150‘000. Der Fonds 

wird zu Lasten der or-

dentlichen Rechnung 

verzinst.

7. Sicherheits-

fonds

Die Sicherheit in den 

Stadien wird die SFL 

weiterhin beschäftigen. 

In der abgelaufenen Sai-

son wurden mit Ausnahme 

der reinen Kosten für die Sicher-

heitskommission alle Aufwendun-

gen über den Sicherheitsfonds ge-

bucht. Die Äufnung erfolgt durch den 

Übertrag eines Anteils der Einnahmen aus 

Bussen zu Lasten der ordentlichen Betriebs-

rechnung. Zur Deckung der angefallenen Aufwen-

dungen und zur Finanzierung von Projekten wird ein 

Anteil von CHF 400‘000 an den Busseneinnahmen zu 

Gunsten des Sicherheitsfonds verwendet. Die Ausgaben 

für die Sicherheit und das Fanwesen sowie Sicherheitsin-

spektionen waren mit CHF 507‘635 um CHF 57‘635 hö-

her als budgetiert. Dadurch entstand ein Ausgabenüber-

schuss von CHF 107‘635. Das führt dazu, dass der Fonds 

per 30.6.2013 einen Rückgang auf ein Vermögen von CHF 

187‘105 verzeichnet.

8. Budget

Das Budget der ordentlichen Rechnung 2013/14 sieht bei 

Einnahmen von CHF 25‘840‘000 und Ausgaben von CHF 

25‘835‘000 einen Gewinn von CHF 5‘000 vor. Auf der Ein-

nahmenseite kann die SFL aufgrund der bestehenden TV- 

und Marketingverträge (Urheberrechte) mit Cinetrade und 

InfrontRingier mit festen Einnahmen von CHF 24‘000‘000 

rechnen. Die restlichen Einnahmen von CHF 1‘840‘000 

setzen sich u.a. aus dem Verkauf der TV-Auslandrechte im 

Betrag von CHF 400‘000, Jahresbeiträge der Klubs, dem 

UEFA-Beitrag für das Lizenzierungsverfahren, der Wettbe-

werbsentschädigung STG, dem Beitrag des LFV bzw. des 

FC Vaduz, dem Wertschriftenertrag, dem Beitrag aus dem 

Nationalmannschaftsfonds, aus übrigen Erträge sowie den 

Bussen (CHF 510‘000) zusammen.

	 Die Personalaufwendungen steigen aufgrund von An-

passungen in der Organisation der Geschäftsstelle auf CHF 

1‘740‘000 an.

	 Das Budget für den Raumaufwand bleibt unverändert 

bei CHF 95‘000.

	 Der Aufwand für Kommissionen, Konferenzen, Beratun-

gen wird auf CHF 825‘000 veranschlagt. Für externe juris-

tische Arbeiten sowie Prozess- und Rekurskosten sieht die 

SFL ei-

nen Be-

trag von 

CHF 100‘000 

vor.

	 Die Positionen 

«Versicherungen und 

Abgaben» und «Geschenke, 

Repräsentationen» der Betriebs-

rechnung werden im Rahmen der Vor-

jahre budgetiert. Der Bereich Büro und Verwaltung muss 

auf CHF 268‘000 (Vorjahr 211‘075) erhöht werden, da ein 

externes Buchhaltungsmandat vergeben und ein Budget 

für Übersetzungen gesprochen wurde.

	 Ein grosser Aufwandposten bleiben die «Kosten 

Schiedsrichter». Im Rahmen einer neuen Vereinbarung ent-

schädigt die Liga dem SFV die e�ektiven Kosten in diesem 

Bereich, das Kostendach wurde bei CHF 2‘000‘000 ange-

setzt.

	 Den Bereich «Aufwand Spielbetrieb» mit einem Bud-

get von CHF 800‘000 wurde um CHF 170‘000 erhöht. 

Dieser Betrag wird in das Spielanalyse-System Amisco in-

vestiert. Die Vereinbarung mit der Ersten Liga über CHF 

500‘000 macht den Hauptposten aus.

	 Im Zuge der Umsetzung der TV- und Marketingverträ-

ge werden die Kosten «Aufwand Marketing, Presse, PR» 

mit CHF 2‘326‘000 (IST Saison 2012/13 CHF 1‘953‘286) 

budgetiert. Hier schlagen die bereits im Vorjahr budge-

tierten Kosten für den Aufbau eines geplanten Archivs von 
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CHF 450‘000, die Produktion der TV-Bilder für die ChL mit 

CHF 350‘000, die Umsetzung Branding, Betrieb Werbeträ-

ger RSL und ChL, das Projekt im Bereich Corporate Soci-

al Responsibility mit PluSport und Hospitality im Umfang 

von rund CHF 975‘000, Kommunikation/Internet von CHF 

321‘000 sowie die neue Austragung der Nacht des Schwei-

zer Fussballs, die mit CHF 230‘000 budgetiert ist, zu Buche.

	 Erfreulich ist für die Klubs die Verteilung der «Ent-

schädigungen aus Urheberrechten» im Umfang von CHF 

17‘400‘000. Die RSL-Klubs erhalten eine unveränderte So-

ckelprämie von CHF 7‘000‘000. Der Sockelbetrag für die 

ChL-Klubs bleibt bei CHF 2‘000‘000. 

	 Die RSL-Klubs kommen zusätzlich in den Genuss einer 

Entschädigung nach Werbewertigkeit RSL im Betrag von 

CHF 3‘500‘000. Die Entschädigung für die ChL-Klubs für 

die Werbeleistungen bei TV-Direktübertragungen wird im 

Budgetvorschlag von CHF 800‘000 auf CHF 1‘000‘000 er-

höht.

	 Die Ranglistenprämie für die RSL-Klubs bleibt unver-

ändert bei CHF 3‘000‘000. In der ChL hat das Komitee der 

SFL zur Förderung der Professionalisierung der ChL eine 

«Entschädigung nach technischen Vorgaben» von CHF 

500‘000 festgelegt, d.h. dass ein Klub – sofern er alle Kri-

terien erfüllt – maximal CHF 50‘000 erhält.

	 Für die Einhaltung des Budgets ist weiterhin sehr wich-

tig, dass alle Klubs die in den Verträgen mit den TV-Ver-

anstaltern und den Marketing-Partnern vereinbarten Ver-

pflichtungen einhalten. Nur so wird es möglich sein, die 

oben erwähnten Entschädigungen auszurichten.

	 Auch für die Saison 2013/14 wird pro Spielkategorie je-

weils ein Preisgeld von CHF 100‘000 für die Fair-Play-Tro-

phy sowie CHF 100‘000 für die U21-Trophy (Förderung von 

jungen Spielern) eingesetzt, woraus sich ein Total von CHF 

400‘000 ergibt.

	 Aus dem Budget der ausserordentlichen Betriebsrech-

nung 2013/14 ist ersichtlich, dass Label-Subventionen zu 

Gunsten der Klubs von CHF 4‘575‘000 vorgesehen sind. 

Davon wird weiterhin CHF 1‘000‘000 für das erfolgreich 

lancierte Projekt «Footeco» investiert. Der grosszügige 

Beitrag der Sport-Toto-Gesellschaft ist mit CHF 2‘650‘000 

budgetiert. Die SFL konnte diesen Vertrag um weitere drei 

Jahre verlängern, was der Liga auch in Zukunft ermöglicht, 

die Nachwuchsförderung in diesem Rahmen zu unterstüt-

zen. Der Beitrag aus dem Ausbildungsfonds, damit eine 

ausgeglichene Rechnung präsentiert werden kann, beträgt 

CHF 2‘195‘000. Die Einnahmen und die Ausschüttung an 

die Klubs aus der Solidarität UEFA Champions League von 

CHF 540‘000 werden ebenfalls über diese Rechnung ge-

führt. Diese Einnahmen sind gegenüber dem Vorjahr tiefer, 

weil sich 2012/13 kein Schweizer Klub für die Gruppenspie-

le der Champions League qualifizieren konnte. Der Posten 

«Rückerstattung Schiedsrichterkosten U-21 der SFL-Klubs» 

wird für die kommende Periode mit CHF 150‘000 budge-

tiert. Die anderen Budgetposten bleiben unverändert zum 

Vorjahr.

	 Die finanzielle Lage der SFL ist sehr gesund. Durch die 

laufenden TV- und Marketing-Verträge sind die Einnahmen 

über die nächsten vier Saisons gesichert. Um allen Ansprü-

chen zu genügen, muss die SFL im Sinne eines Dienstleis-

ters für ihre Klubs die Angebote erweitern, ohne dass die 

Kosten übermässig ansteigen. Hauptziel bleibt es nach wie 

vor, den Grossteil der Einnahmen den Klubs zur Verfügung 

zu stellen, damit sie sich im schwierigen sportlichen und 

wirtschaftlichen Umfeld weiter behaupten können. Die Ba-

sis für eine gesunde Zukunft der Swiss Football League 

wurde gelegt und nun heisst es, den Ansprüchen der Klubs, 

Vertragspartner und Zuschauern gerecht zu werden und 

das Produkt noch attraktiver zu gestalten; dafür ist die SFL 

auf die Hilfe von allen Klubverantwortlichen und natürlich 

den Spielern angewiesen.

Roger Bigger

Finanzchef der Swiss Football League

	 Au nom du Comité et à l’attention de l’Assemblée 

générale du 15 novembre 2013, voici les comptes d’exploi-

tation ordinaire et extraordinaire, le bilan au 30 juin 2013, 

les décomptes relatifs au Fonds de formation, au Fonds de 

l’équipe nationale, au Fonds pour la remise en état des ter-

rains de jeu ainsi qu’au Fonds de la sécurité pour la saison 

2012/13 ainsi que les budgets pour la saison 2013/14. La 

clôture des comptes de la saison 2012/13 est totalement 

placé sous le signe du nouveau contrat TV (médias) et mar-

keting avec CT Cinetrade AG.

1. Compte d’exploitation ordinaire

Avec des recettes de CHF 25’980’760 et des dépenses de 

CHF 25’975’760, le compte d’exploitation ordinaire de la 

saison 2012/13 présente un excédent de recettes de CHF 

5’000. Les recettes et les dépenses e�ectives se situent 

au-dessus du budget établi avec CHF 302’760. Les posi-

tions suivantes du budget présentent un écart de plus de 

5 pour cent: 

«
Die finanzielle Lage der SFL
ist sehr gesund. Durch die

laufenden TV- und Marketing-
Verträge sind die Einnahmen

über die nächsten
vier Saisons gesichert.

»
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Recettes (+ au-delà du budget / – en deçà du budget)

1.	 Amendes + 240’000

2.	 Autres recettes + 45’000

Dépenses (– au-delà du budget / + en deçà du budget)

1.	 Frais de personnel – 90’000 (mieux que le budget)

2.	 Frais de bureau + 45’000 (transformation de la salle de 

conférence du secrétariat en bureaux)

3.	 TVA réduction de l’impôt préalable + 45’000

4.	 Bureau et administration + 33’000 (introduction du 

nouveau logo)

5.	 Dépenses marketing, presse, RP

a.	 Events – 200’000 (pas de Nuit du football suisse)

b.	 Archive / Statistique – 201’000 (mise en place de 

l’archive seulement à partir de 2013/14)

c.	 Production des matches TV ChL – 76’000 (réduc-

tion du prix pour la production de la 2e phase du 

championnat)

d.	 Hospitality – 139’000 (certains sponsors/parte-

naires n’ont pas utilisé complètement leur contin-

gent contractuel)

e.	 Exploitation / investissement supports publicitaires 

ChL – 118’000 (le projet prévoyant un système uni-

forme de bandes/ de bandes fixes pour la ChL n’a 

pas été réalisé)  

f.	 Corp. Social Responsibility – 66’000 (le projet n’a 

pas encore été réalisé) 

g.	 Provision SRG + 200’000

h.	 Indemnités selon les exigences techniques ChL – 

97’000 (les exigences n’ont pas été remplies par 

tous les clubs)

i.	 Indemnité selon la valeur commerciale RSL – 

200’000

j.	 Indemnités extraordinaires aux clubs de SFL

Grâce aux recettes légèrement plus élevées ainsi qu’au 

respect conséquent et rigoureux des dépenses, la SFL a 

été en mesure de verser un montant réjouissant de CHF 

1’241’511 aux clubs de la Rai�eisen Super League et de la 

Challenge League, en plus des indemnités extraordinaires 

de marketing et de TV d’un montant de CHF 235’000 versé 

aux 10 clubs de ChL.

Il ressort de l’activité ordinaire de la Ligue un excédent 

de recettes de CHF 5’000. Le comité propose à l’assem-

blée générale de reporter cet excédent de recettes sur le 

capital. 

2. Compte d’exploitation extraordinaire

Avec des dépenses de CHF 5’589’396, le compte d’exploi-

tation extraordinaire se situe à près de CHF 163’000 en 

dessous du budget. Avec son versement de CHF 2’695’585, 

la société Sport-Toto apporte une contribution importante 

au soutien des équipes espoirs des 13 partenaires du label. 

Le versement de solidarité de l’UEFA Champions League 

s’est élevé à CHF 846’458 grâce à la participation du FC 

Bâle (pour la saison 2011/12). La moitié de ce montant est 

versé au Fonds de formation; les autres 50 pour cent sont 

directement versés aux clubs de SFL selon les critères du 

label de formation.

Le prélèvement sur le Fonds de formation nécessaire 

pour équilibrer ce compte s’élève ainsi à CHF 2’047’353.

Au total, les 13 partenariats du label ont été indemnisés 

par CHF 4’497’890 pour leurs e�orts en matière de promo-

tion des espoirs. En comparaison avec l’année précédente, 

CHF 936’841 de plus ont été versés aux clubs concernés 

suite à l’introduction du projet «Footeco».

3. Bilan

Avec des actifs de CHF 19’588’534.03 et des passifs de CHF 

18’989’157.48, le capital propre de la SFL s’établit à CHF 

599’376 au 30 juin 2013. L’évolution des fonds propres est 

la suivante:

Capital au 1.7.2012		  CHF 594’376.55

Gain selon le compte d’exploitation

ordinaire 2012/13		  CHF 5’000.00

Capital au 30.6.2013		  CHF 599’376.55

La réserve bancaire importante est le fait des paie-

ments anticipés du partenaire marketing et TV pour la sai-

son 2013/14. Ce montant a été comptabilité comme passif 

transitoire. 

Le compte courant de l’ASF présente, au 30.6.2013, un 

solde de CHF 430’099 en faveur de la SFL. 

Les débiteurs d’un montant de CHF 453’258 se com-

posent de diverses prétentions en relation avec l’exploita-

tion des bandes tournantes et des prestations dans le do-

maine TV/marketing. Position principale: les montants de 

Swisslos payés depuis lors (CHF 254’800).

Le portefeuille titres est, comme jusqu’alors, déposé 

auprès du Credit Suisse. A la date du bilan au 30 juin 2013, 

la valeur du dépôt prise en compte au cours du jour se 

situait au-dessus de la valeur comptable (valeur d’achat). 

Néanmoins, au vu des prévisions toujours incertaines 

«
En comparaison avec l’année

précédente, 936’841 francs de
plus ont été versés aux clubs 

concernés suite à l’introduction
du projet ‘Footeco’.

»
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concernant les marchés financiers, la SFL conserve la pro-

vision existante pour correction de valeur sur titres de CHF 

300’000. 

Le solde du Fonds de l’équipe nationale s’élève à CHF 

2’099’197, celui du Fonds de formation à CHF 2’605’497. 

Ces positions font l’objet d’une explication dans le com-

mentaire séparé. 

Les créances de CHF 365’336 se composent principa-

lement des factures ouvertes de Infront Sports & Media AG 

(CHF 75’503) et de Swiss Olympic (CHF 41’325).

L’avoir des clubs SFL s’élevait à CHF 5’069’725 au 

30.6.2013. Entretemps (juillet 2013) les montants ont été 

versés aux clubs correspondants. 

Les passifs transitoires d’un montant total de CHF 

8’212’298 comprennent les positions principales suivantes:

-	 Versement préalable du Sport-Toto/Swisslos pour la 

période du 1.7.-31.12.2013 soit CHF 1’413’005.

-	 Délimitation du versement préalable du partenaire 

marketing et TV de CHF 3’969’000.

4. Fonds de formation

Lors de l’exercice sous rapport, les contributions de forma-

tion représentant un montant de CHF 982’875 se situent à 

raison de CHF 217’125 en dessous du budget, ce qui est dû 

à une activité de transfert en forte diminution au sein de 

la RSL et de la ChL. Compte tenu du transfert de l’excé-

dent du Fonds pour la remise en état des terrains de jeu, 

de la part du montant de solidarité de l’UEFA Champions 

League ainsi que du versement de CHF 629’000 prove-

nant du Fonds de l’équipe nationale, le total des recettes 

s’élève à CHF 2’083’971. Après déduction du versement de 

CHF 2’047’353 au compte d’exploitation extraordinaire, le 

Fonds de formation dispose de CHF 2’605’497 au 30 juin 

2013. 

Le solde du Fonds de formation permet à la SFL de 

pouvoir su�samment alimenter le compte d’exploitation 

extraordinaire également pour la saison prochaine.

Des recettes provenant des contributions de formation 

d’un montant de CHF 1’000’000 sont attendues pour la 

saison 2013/14. Les 50 pour cent du montant de solidarité 

de l’UEFA Champions League représentent CHF 270’000 

pour la saison 2013/14. Comme les années précédentes, le 

montant provenant du Fonds pour la remise en état des 

terrains de jeu représente CHF 50’000. Le montant alloué 

provenant du compte 2013 de l’équipe nationale ne repré-

sente que CHF 250’000. Afin que le compte d’exploitation 

extraordinaire soit équilibré pour la saison 2013/14, un ver-

sement de CHF 2’195’000 provenant du Fonds de forma-

tion est nécessaire. De ce fait, le solde du Fonds se réduira 

à CHF 1’980’497 au 30.6.2014. 

5. Fonds de l’équipe nationale

La SFL est associée à raison de 50 

pour cent au résultat financier po-

sitif ou négatif de l’équipe nationale. 

Pour la saison 2012/13, la Ligue bénéficie 

d’un montant de CHF 1’331’649, sachant que 

la saison passée, la SFL avait dû participer à la 

perte enregistrée dans le compte de l’équipe natio-

nale. Ce succès est surtout le fruit du bon début de la 

campagne pour la qualification au CDM.

Les indemnités versées aux clubs mettant des joueurs 

à disposition ont été légèrement en-deçà du budget sa-

chant que de nombreux joueurs de l’équipe nationale sont 

engagés dans des clubs étrangers. Grâce au résultat positif 

du compte de l’équipe nationale, CHF 629’000 ont été ver-

sé au Fonds de formation et, selon décision du comité, CHF 

700’000 ont été répartis entre les clubs de RSL et de ChL. 

Au 30.6.2013, le solde s’élevait à CHF 2’099’197.

Pour la saison 2013/14, la SFL prévoit une part de re-

cettes de CHF 500’000 du compte ordinaire de l’équipe 

nationale pour la période allant jusqu’au 31.12.2013, ce qui 

permettra d’alimenter le Fonds de formation avec un mon-

tant de CHF 250’000 pour l’exercice 2013/14. CHF 112’000 

sont versés en guise de contribution au compte d’exploita-

tion ordinaire de la SFL afin de pouvoir présenter un bud-

get équilibré pour la saison 2013/14. De ce fait, le Fonds de 

l’équipe nationale présente un excédent de dépenses de 

CHF 102’000.

Le solde du Fonds de l’équipe nationale est budgété à 

CHF 1’997’197 au 30.6.2014, ce qui représente un recul de 

CHF 102’000. L’évolution de ce compte démontre claire-

ment dans quelle mesure la SFL est tributaire du succès (fi-

nancier) de l’équipe nationale. Une qualification de l’équipe 

A pour le CDM 2014 au Brésil aurait des répercussions très 

positives pour la SFL.

Les négociations avec l’ASF au sujet d’un nouveau 

contrat valable dès le 1.1.2013 ont été conclues avec suc-

cès en automne 2012. Le nouveau contrat court jusqu’au 

31.12.2016. A cet endroit, la SFL tient à remercier vivement 

le président de l’ASF, M. Peter Gilliéron, pour les négocia-

tions très fair-play.

«
Les contributions de formation
se situent en dessous du bud-

get, ce qui est dû à une activité 
de transfert en fort diminution
au sein de la RSL et de la ChL.

»



6. Fonds de remise en état des terrains de jeu

Ce Fonds sert principalement à indemniser les clubs qui 

doivent déblayer leur terrain de la neige en hiver. Ce Fonds 

est alimenté par le Sport-Toto. Malgré un hiver particuliè-

rement rigoureux, aucune dépense extraordinaire n’a été 

nécessaire. Le Fonds de formation a donc pu être alimenté 

avec un montant de CHF 48’867. Le solde du Fonds reste 

inchangé et se monte à CHF 150’000. Il fait l’objet d’une 

attribution d’intérêts à charge du compte d’exploitation or-

dinaire. 

7. Fonds de sécurité

La sécurité dans les stades continuera à occuper la Swiss 

Football League. Durant la saison écoulée et à l’exception 

des coûts e�ectifs de la Commission de sécurité, toutes les 

dépenses ont été mises à la charge du Fonds de sécurité. 

L’alimentation de ce fonds se fait à charge du compte d’ex-

ploitation ordinaire par l’a�ection d’une partie des recettes 

provenant des amendes. Pour couvrir les dépenses impré-

vues et pour financer de nouveaux projets, un montant de 

CHF 400’000 provenant des recettes des amendes a été 

attribué au Fonds de sécurité. Les charges pour la sécurité 

et le domaine des fans ainsi que les inspections de sécu-

rité représentant un montant de CHF 507’635 ont dépassé 

le budget de CHF 57’635 avec, à la clé un excédent de dé-

penses de CHF 107’635. De ce fait, le Fonds enregistre un 

recul de son avoir qui s’élève à CHF 187’105 au 30.6.2013.

8. Budget

Le budget du compte d’ex-

ploitation ordinaire 2013/14 prévoit, 

avec des recettes de CHF 25’840’000 et des 

dépenses de CHF 25’835’000, un bénéfice de CHF 5’000. 

Au niveau des rentrées d’argent, la SFL peut compter 

avec un montant fixe de CHF 24’000’000 provenant des 

contrats TV et marketing avec Cinetrade et InfrontRingier 

(droits d’auteur). Les autres recettes de CHF 1’840’000 se 

composent entre autres de la vente des droits TV étran-

gers, soit CHF 400’000, des cotisations annuelles des 

clubs, de la contribution UEFA pour la procédure d’octroi 

des licences, des indemnités du Sport-Toto pour la compé-

tition, de la contribution de la LFV resp. du FC Vaduz, des 

revenus de titres, d’autres recettes ainsi que des amendes 

(CHF 510’000).

Du fait des adaptations au niveau de l’organisation du 

secrétariat, les charges relatives au personnel augmentent 

à CHF 1’740’000.

Le budget pour les frais de bureau reste inchangé à 

CHF 95’000.

Les dépenses pour les commissions, les conférences et 

les consultations sont estimées à CHF 825’000. Pour des 

travaux juridiques externes ainsi que pour les frais de procès 

et de recours, la SFL prévoit un montant de CHF 100’000.

Le montant des positions «Assurances et Redevances» 

ainsi que «Cadeaux, frais de représentation» du compte 

d’exploitation figure au budget dans le même cadre que les 

années précédentes. Le montant attribué au domaine «Bu-

reau et administration» doit être augmenté pour atteindre 

CHF 268’000 (année précédente 211’075), sachant que la 

comptabilité a été externalisée et qu’un budget pour tra-

ductions a été approuvé. 
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La position «Coûts des arbitres» reste une position im-

portante au niveau des dépenses. Dans le cadre d’une nou-

velle convention, la ligue verse à l’ASF les coûts e�ectifs 

de ce domaine et le plafond des dépenses a été fixé à CHF 

2’000’000. 

Le budget du domaine «Coûts de la compétition» de 

CHF 800’000 a été majoré de CHF 170’000. Ce montant 

est investi dans le système d’analyse des rencontres Amis-

co. La convention avec la Première Ligue portant sur un 

montant de CHF 500’000 représente la position la plus 

importante. 

Dans le cadre de la mise en œuvre des contrats TV et 

marketing, les charges «Dépenses Marketing, Presse, RP» 

figurent au budget avec un montant de CHF 2’326’000 

(saison 2012/13 CHF 1’953’286) sachant qu’ici ce sont les 

coûts pour la mise en place d’une archive estimée à CHF 

450’000 et déjà budgétés l’an passé, la production des 

images TV pour la ChL à CHF 350’000, la réalisation du 

branding, l’exploitation des supports publicitaires RSL 

et ChL, le projet pour le domaine de la Corporate Social 

Responsibility avec PluSport et l’hospitality d’un montant 

rond de CHF 975’000, la communication/Internet à CHF 

321’000 ainsi que la nouvelle mouture de la Nuit du foot-

ball suisse avec un montant budgété de CHF 230’000 qui 

se répercutent sur cette position.

La distribution des «Indemnités provenant des droits 

d’auteur» d’un montant de CHF 17’400’000 est particuliè-

rement réjouissante pour les clubs. Les clubs de RSL re-

çoivent une prime fixe inchangée de CHF 7’000’000. La 

prime fixe des clubs de ChL reste à CHF 2’000’000. 

Les clubs de RSL touchent en plus une indemnité en 

fonction de la valeur commerciale RSL d’un montant de 

CHF 3’500’000. L’indemnité pour les clubs de ChL pour 

les prestations publicitaires lors des transmissions TV en 

direct passe de CHF 800’000 à CHF 1’000’000 dans le 

budget.

Les primes de classement pour les clubs de RSL restent 

inchangées à CHF 3’000’000. Afin de promouvoir la pro-

fessionnalisation au sein de la ChL, le comité a fixé une «In-

demnité selon exigences techniques» d’un montant de CHF 

500’000, ainsi un club reçoit un maximum de CHF 50’000 

pour autant qu’il remplisse tous les critères requis.

Afin que le budget puisse être respecté il est très im-

portant que tous les clubs remplissent leurs engagements 

contractuels envers les partenaires TV et marketing. Ce 

n’est qu’ainsi qu’il sera possible de verser les indemnités 

citées plus haut.

Egalement pour la saison 2013/14, un montant de CHF 

100’000 est attribué pour chaque catégorie de jeu pour 

le trophée fair-play ainsi que de CHF 100’000 pour le tro-

phée M-21 (promotion des jeunes joueurs), ce qui donne un 

total de CHF 400’000.

Il ressort du budget du compte d’exploitation extraor-

dinaire 2013/14 qu’un montant de CHF 4’575’000 est pré-

vu pour les indemnités relatives au label de formation en 

faveur des clubs, dont CHF 1’000’000 sont destiné au pro-

jet «Footeco» lancé avec succès. La généreuse subvention 

accordée par la Société du Sport-Toto figure à hauteur 

de CHF 2’650’000 au budget. La SFL a pu reconduire ce 

contrat pour trois ans, ce qui permet à la ligue de conti-

nuer à l’avenir à soutenir la promotion des espoirs dans 

le même cadre que jusqu’alors. Le montant provenant du 

Fonds de formation et permettant de présenter un compte 

équilibré s’élève à CHF 2’195’000. Les recettes et les re-

distributions aux clubs provenant du Fonds de solidarité 

UEFA Champions League de CHF 540’000 sont égale-

ment comptabilisées sur ce compte. Ces montants sont 

plus bas que l’année précédente sachant qu’en 2012/13 

aucun club n’est parvenu à se qualifier pour les phases 

de groupes de la Champions League. La rétrocession 

des coûts d’arbitres pour les M-21 en faveur des clubs 

de SFL est budgétée à CHF 150’000. Les autres po-

sitions du budget restent inchangées par rapport à 

l’exercice précédent.

La situation financière de la SFL est saine. 

Grâce aux contrats TV et marketing en cours, les 

recettes sont assurées pour les quatre prochaines 

saisons. Afin de répondre à toutes les attentes, 

la SFL se doit d’élargir les o�res dans son rôle 

de prestataire de services pour ses clubs, sans 

que les coûts augmentent de façon exagérée. 

L’objectif principal consiste encore et toujours 

à mettre la plus grande partie des recettes à la 

disposition des clubs afin qu’ils puissent conti-

nuer à s’imposer dans un environnement sportif 

et économique di�cile. Les bases pour un avenir 

solide de la Swiss Football League ont été posées 

et il s’agit désormais de répondre aux attentes des 

clubs, des partenaires contractuels et des spectateurs 

en rendant le produit encore plus attractif. Pour ce faire, la 

SFL doit bénéficier de l’aide de tous les responsables des 

clubs et bien entendu des joueurs.

Roger Bigger, 

Trésorier de la Swiss Football League

«
La situation financière de la

SFL est saine. Grâce aux
contrats TV et marketing
en cours, les recettes sont
assurées pour les quatre 

prochaines saisons.
»
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget 
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget 

		  2011/12	 2012/13	 2012/13	 2013/14

Einnahmen 	 17’597’340	 25’678’000	 25’980’760	 25’840’000 
Recettes

	 √

Beiträge 	 225’300	 190’000	 190’000	 302’000 
Cotisations	

	 Jahresbeiträge der Klubs 	 180’000	 150’000	 150’000	 150’000  
	 Cotisations des clubs	

	 Verbandszehner-Rückerstattung des SFV 	 45’300	 40’000	 40’000	 40’000  
	 Rétrocessions sur la redevance ASF	

	 Beitrag aus Nationalmannschaftsfonds 	 0	 0	 0	 112’000  
	 Versement du fonds de l‘equipe nationale	

Gebühren 	 457’020	 110’000	 350’490	 160’000 
Emoluments	

	 Bussen 	 857’020	 510’000	 750’490	 510’000   
	 Amendes	

	 Übertrag an Sicherheitsfonds	 -400’000	 -400’000	 -400’000	 -350’000  
	 Report dans le fonds sécurité	

Kostenbeteiligungen	 201’665	 188’000	 188’700	 188’000 
Répartitions	

	 Administrative Abgaben 	 60’040	 48’000	 48’000	 48’000   
	 Taxes administratives	

	 Wettbewerbsentschädigung STG	 135’000	 135’000	 135’000	 135’000  
	 Indemnité Sport-Toto pour la compétition	

	 Rückerstattung SFV	 6’625	 5’000	 5’700	 5’000  
	 Ristourne ASF	

Diverse Einnahmen 	 16’713’355	 25’190’000	 25’251’570	 25’190’000 
Recettes diverses	

	 Wertschriftenertrag 	 97’703	 100’000	 112’009	 100’000  
	 Recettes de titres	

	 Wertberichtigung	 0	 0	 0	 0  
	 Correction de valeur sur titre	

	 Urheberrechte TV und Marketing	 14’200’000	 24’000’000	 24’000’000	 24’000’000  
	 Droits d’auteur TV et marketing

	 Urheberrechte/TV-Bonus UEFA-Wettbewerbe	 300’000	 0	 0	 0  
	 Droits d’auteur/Bonus TV compétitions UEFA

	 Solidarität UEFA Champions League	 925’735	 0	 0	 0  
	 Solidarité UEFA Champions League	

	 UEFA-Lizenzen, Beitrag UEFA	 284’954	 300’000	 301’500	 300’000  
	 Licences UEFA, contribution UEFA	

	 Beiträge FC Vaduz / LFV	 220’427	 260’000	 260’000	 260’000  
	 Taxe de participation FC Vaduz / LFV

	 Übrige Erträge	 185’887	 130’000	 174’967	 130’000  
	 Autres recettes	

	 TV ChL	 0	 0	 0	 0  
	 TV ChL	

	 TV Auslandsrechte	 298’650	 400’000	 403’094	 400’000  
	 Droits TV internationaux

Ordentliche Betriebsrechnung  
2012/13 mit Budget 2013/14 

Compte d’exploitation ordinaire  
2012/13 avec budget 2013/14
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget 
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget 
		  2011/12	 2012/13	 2012/13	 2013/14

	 Auflösung Rückstellung Drehbanden 	 200’000	 0	 0	 0  
	 Dissolution réserve bandes tournantes	

AUSGABEN 	 17’594’076	 25’673’000	 25’975’760	 25’835’000 
DéPENSES

	 √

Personalaufwand 	 1’178’618	 1’609’000	 1’518’658	 1’740’000 
Frais de personnel	

	 Saläre	 859‘303	 1‘250‘000	 1‘169‘555	 1‘350‘000  
	 Salaires	

	 Arbeiten Dritter	 4’974	 10’000	 3’472	 10’000  
	 Travaux de tiers	

	 Spesenvergütungen	 127’247	 140’000	 149’112	 170’000  
	 Indemnités de frais	

	 AHV, FAK + ALV	 77’165	 85’000	 53’533	 60’000 
	 AVS, CCF + ACh

	 Personalversicherungen	 20’997	 23’000	 31’107	 30’000 
	 Assurances du personnel	

	 Pensionskasse	 86’763	 95’000	 101’268	 105’000 
	 Caisse de retraite

	 Weiterbildung 	 2’170	 3’000	 7’515	 10’000 
	 Formation 

	 Übriger Personalaufwand	 0	 3’000	 3’097	 5’000 
	 Frais divers du personnel

Raumaufwand, Energie 	 91’518	 95’000	 140’263	 95’000 
Frais de bureaux	

	 Miete, Energie, Reinigung 	 84’324	 85’000	 85’129	 85’000  
	 Location, énergie, nettoyage

	 Büroeinrichtung	 7’194	 10’000	 55’134	 10’000  
	 Installations pour les bureaux	

Bank- u. Postcheckspesen	 42’539	 43’000	 46’614	 48’000 
Frais bancaires et CCP	

	 Bank- u. Postcheckspesen (inkl. ausl. Quellensteuern)	 42’539	 3’000	 221	 1’000  
	 Frais bancaires et CCP (y compris impôts à la source étr.)

	 Kosten Vermögensverwaltungsmandat CS	 0	 40’000	 46’393	 47’000  
	 Coûts mandat de gestion CS
		   
					     ◊ 
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget 
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget 

		  2011/12	 2012/13	 2012/13	 2013/14

Aufwand Kommissionen, Konferenzen / Beratungen	 1’169’343	 785’000	 774’115	 825’000 
Frais des commissions, conférences / Conseils	

	 Generalversammlung / Präsidentenkonferenz	 62’352	 60’000	 52’604	 60’000  
	 Assemblée générale / Conférence des présidents	

	 Komitee	 339’003	 300’000	 315’033	 315’000  
	 Comité	

	 Qualifikationskommission 	 10’654	 10’000	 2’682	 10’000  
	 Commission de qualification	

	 Schlichtungskommission	 8’188	 10’000	 12’125	 10’000  
	 Commission de conciliation	

	 Disziplinarbehörden	 86’918	 50’000	 69’549	 65’000  
	 Autorités disciplinaires

	 Lizenzkommission	 27’320	 30’000	 36’844	 40’000  
	 Commission des licences

	 Lizenzadministration	 115’830	 20’000	 37’641	 20’000  
	 Administration des licences	

	 Lizenztreuhand	 127’605	 130’000	 121’391	 130’000  
	 Fiduciaire pour les licences	

	 Lizenzexperten	 10’228	 10’000	 12’693	 10’000  
	 Experts pour les licences

	 Rekursinstanz für Lizenzen	 2’483	 10’000	 10’855	 10’000  
	 Autorité de recours pour les licences	

	 Mutationskommission	 2’315	 5’000	 5’008	 5’000  
	 Commission des mutations	

	 Rekursgericht	 29’112	 20’000	 9’035	 20’000  
	 Tribunal de recours

	 Ausarbeitung der Kalender 	 20’000	 0	 0	 0  
	 Elaboration des calendriers	

	 Revision	 19’153	 0	 0	 0  
	 Révision des comptes	

	 Diverse Konferenzen	 12’482	 20’000	 4’050	 20’000  
	 Conférences diverses

	 Interne Studien 	 14’817	 15’000	 2’900	 15’000  
	 Etudes internes

	 Marketingkommission	 0	 0	 0	 0  
	 Commission de marketing	

	 Kommission für Prävention und Fanarbeit	 5’852	 0	 0	 0  
	 Commission de prévention et des fans	

	 Sicherheitskommission	 15’565	 0	 0	 0  
	 Commission de sécurité

	 Juristische Arbeiten	 171’519	 0	 0	 0  
	 Travaux juridiques	

	 EPFL Europäische Ligen	 40’935	 45’000	 38’622	 45’000  
	 EPFL Ligues européennes	

	 Sozialleistungen Behördemitglieder	 47’013	 50’000	 43’083	 50’000  
	 Charges sociales pour les membres
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget 
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget 

		  2011/12	 2012/13	 2012/13	 2013/14

Juristische Arbeiten	 0	 100’000	 72’630	 100’000 
Travaux juridiques	

	 Juristische Arbeiten	 0	 60’000	 70’796	 60’000  
	 Travaux juridiques	

	 Prozesskosten / Rekurskosten	 0	 40’000	 1’834	 40’000  
	 Frais de procédure / Frais de recours 	

Versicherungen und Abgaben	 161’764	 180’000	 205’776	 170’000 
Assurances et taxes	

	 Sach- und Haftpflichtversicherungen	 70’316	 80’000	 65’751	 70’000  
	 Assurances choses et RC

	 Abgaben SUISA	 13’925	 15’000	 13’925	 15’000  
	 Indemnités à la SUISA

	 Steuern	 5’536	 10’000	 6’116	 10’000  
	 Impôts 

	 MWSt, VST-Kürzungen	 71’987	 75’000	 119’984	 75’000  
	 TVA, réduction de l’impôt préalable	

Büro und Verwaltung	 193’060	 178’000	 211’075	 268’000 
Bureau et administration	

	 Büromaterial / Drucksachen	 43’315	 50’000	 72’473	 50’000  
	 Matériel de bureau / Imprimés

	 Informatik	 7’794	 15’000	 10’530	 15’000  
	 Informatique

	 Handbuch, Jahresbericht	 36’637	 40’000	 43’208	 40’000  
	 Manuel et rapport annuel

	 Porti, Telefon, Telefax	 26’601	 28’000	 26’675	 28’000  
	 Ports, téléphone, téléfax

	 Beiträge, Fachliteratur	 4’974	 5’000	 1’193	 5’000  
	 Cotisations, littérature spécialisée

	 Buchhaltung	 22’275	 5’000	 13’500	 60’000  
	 Comptabilité

	 Prozesskosten / Rekurskosten 	 33’557	 0	 0	 0  
	 Frais de procédure / Frais de recours 

	 Kosten MWSt-Beratung	 9’690	 5’000	 13’410	 10’000  
	 Coûts conseils TVA

	 Revision	 0	 20’000	 17’145	 20’000  
	 Révision des comptes

	 Übersetzungen	 0	 0	 0	 30’000  
	 Traductions

	 Diverser Verwaltungsaufwand	 8’216	 10’000	 12’941	 10’000  
	 Frais divers d’administration
					   
					     ◊ 
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget 
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget 

		  2011/12	 2012/13	 2012/13	 2013/14

Geschenke, Repräsentation	 41’467	 55’000	 63’010	 63’000 
Cadeaux et représentation	

	 Geschenke für Meister, Auszeichnungen	 36’486	 40’000	 39’639	 40’000  
	 Cadeaux aux champions, distinctions	

	 Geschenkartikel	 181	 5’000	 5’991	 8’000  
	 Articles souvenirs / Cadeaux	

	 Andere Ehrungen	 4’800	 10’000	 17’381	 15’000  
	 Autres distinctions

Kosten Schiedsrichter	 0	 2’000’000	 2’010’731	 2’000’000 
Coûts arbitrage	

	 Pauschale Schiedsrichter SFV	 0	 2’000’000	 2’010’731	 2’000’000  
	 Forfait arbitrage ASF

Aufwand Marketing, Presse, PR	 547’130	 2’558’000	 1’953’286	 2’326’000 
Dép. Marketing, médias, PR	

	 Logo	 11’820	 0	 0	 0  
	 Logo

	 Presse / PR	 142’148	 0	 0	 0  
	 Médias / PR

	 Marketing-Projekte 	 72’158	 0	 0	 0  
	 Projets marketing 	

	 Internet	 97’014	 0	 0	 0  
	 Internet	

	 Events	 219’989	 200’000	 -9’127	 230’000  
	 Evénements

	 Unterstützung Behindertenfussball	 4’000	 0	 0	 0  
	 Subvention au football des handicapés	

	 Archiv / Statistik	 0	 450’000	 248’928	 450’000  
	 Archives / Statistiques	

	 Produktion ChL	 0	 400’000	 323’640	 350’000  
	 Production ChL

	 Branding 	 0	 294’000	 289’401	 110’000  
	 Branding (marque)	

	 Hospitality	 0	 250’000	 110’885	 175’000  
	 Hospitalité	

	 Div. Umsetzungskosten	 0	 160’000	 157’325	 160’000  
	 Divers coûts de mise en vigueur

	 Betrieb / Investition Werbeträger RSL 	 0	 400’000	 412’370	 400’000  
	 Coûts de gestion / Investissions pour les bandes RSL

	 Betrieb / Investition Werbeträger ChL	 0	 154’000	 35’766	 50’000  
	 Coûts de gestion / Investissions pour les bandes ChL	

	 Kommunikation	 0	 150’000	 149’930	 321’000  
	 Communication	

	 CSR - Corp. Social Responsibility	 0	 100’000	 34’168	 80’000  
	 Subvention pour responsabilité sociale

	 Rückstellung SRG	 0	 0	 200’000	 0  
	 Ajournement SSR
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget 
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget 

		  2011/12	 2012/13	 2012/13	 2013/14

Drehbanden	 2’529’983	 0	 0	 0 
Bandes tournantes	

	 Miete Drehbanden	 110’000	 0	 0	 0  
	 Location des bandes tournantes

	 Ausschüttung Drehbanden	 1’877’729	 0	 0	 0  
	 Indemnités bandes tournantes	

	 Hospitality-Kosten	 78’013	 0	 0	 0  
	 Coûts hospitalité	

	 Div. Kosten Drehbanden	 464’241	 0	 0	 0  
	 Coûts divers des bandes tournantes
				  
					     ◊ 
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget 
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget 

		  2011/12	 2012/13	 2012/13	 2013/14

Entschädigungen aus Urheberrechten,	 11’410’354	 17’200’000	 16’872’897	 17’400’000 
Solidaritätszahlungen UEFA 				                                                                  
Indemnités droits d’auteurs, payements solidarité UEFA

	 Aufwand Spielbetrieb	 3’650	 0	 0	 0  
	 Frais de compétition	

	 Sockelprämie RSL	 3’600’000	 7’000’000	 7’000’000	 7’000’000  
	 Prime fixe RSL 	

	 Ranglistenprämie RSL	 4’000’000	 3’000’000	 3’000’000	 3’000’000  
	 Primes de classement RSL

	 Sockelprämie ChL	 1’200’000	 2’000’000	 2’000’000	 2’000’000  
	 Prime fixe ChL

	 Kostenbeteiligung Produktionskosten ChL-Direktübertragungen	 138’000	 0	 0	 0  
	 Participation coûts de production TV direct des matches en ChL

	 TV-Vertragsverhandlungen	 4’955	 0	 0	 0  
	 TV, négociations des contrats 	

	 Entschädigung nach technischen Vorgaben ChL	 0	 500’000	 402’900	 500’000  
	 Indemnité selon exigences techniques ChL	

	 Entschädigung nach Werbewertigkeit RSL	 0	 3’500’000	 3’299’997	 3’500’000  
	 Indemnité d’après la valeur commerciale/médiatique RSL

	 Entschädigung nach Werbeleistungen TV-Spiele ChL	 0	 800’000	 770’000	 1’000’000  
	 Indemnité pour prestations publicitaires matches TV ChL	

	 Fairplay / U21-Trophy RSL	 0	 200’000	 200’000	 200’000  
	 Trophées fairplay / M21 RSL	

	 Fairplay / U21-Trophy ChL	 0	 200’000	 200’000	 200’000  
	 Trophées fairplay / M21 ChL

	 Schiedsrichterkosten / Taggelder 	 818’860	 0	 0	 0  
	 Frais d’arbitres / Indemnités de matches	

	 Reisekosten der Schiedsrichter	 267’453	 0	 0	 0  
	 Frais de voyage des arbitres	

	 Schiedsrichter-Bonus fix	 83’900	 0	 0	 0  
	 Bonus fixe des arbitres

	 Schiedsrichter-Bonus variabel 	 0	 0	 0	 0  
	 Bonus variable des arbitres

	 Sozialleistungen der Schiedsrichter	 102’716	 0	 0	 0  
	 Charges sociales des arbitres	

	 Unfallversicherung der Schiedsrichter	 42’063	 0	 0	 0  
	 Assurance accident des arbitres	

	 Technische Ausrüstung für die Schiedsrichter	 24’410	 0	 0	 0  
	 Equipement technique pour les arbitres

	 Solidarität UEFA Champions League	 925’742	 0	 0	 0  
	 Solidarité UEFA Champions League	

	 TV-Bonus aus UEFA-Wettbewerben	 100’000	 0	 0	 0  
	 Bonus TV compétitions UEFA	

	 TV-Auslandsrechte, Signal zu Satellit	 98’605	 0	 0	 0  
	 Droits TV internationaux, signal au satellite
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget 
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget 

		  2011/12	 2012/13	 2012/13	 2013/14

Aufwand Spielbetrieb	 0	 635’000	 630’194	 800’000 
Divers coûts de gestion compétition	

	 Ausarbeitung der Kalender	 0	 20’000	 20’000	 20’000  
	 Elaboration des calendriers

	 Aufwand Spielbetrieb	 0	 25’000	 19’716	 20’000  
	 Frais de compétition	

	 Stadioninspektionen / SPK	 0	 40’000	 68’609	 40’000  
	 Inspections des stades / CTJ	

	 Spielverschiebungen / Terraininspektionen	 0	 50’000	 21’869	 50’000  
	 Renvois de matches / Inspections de terrain

	 Vereinbarung Erste Liga	 0	 500’000	 500’000	 500’000  
	 Convention avec la Première Ligue

	 Spielanalyse	 0	 0	 0	 170’000  
	 L‘analyse du jeu

Ausserordentliche Vergütungen an die Klubs	 228’300	 235’000	 1’476’511	 0 
Indemnités extraordinaires aux clubs	

	 Zusätzl. Marketing-/TV-Vergütung oder Betrag für spezifische 	 228’300	 235’000	 235’000	 0  
	 Projekte gemäss Beschluss Komitee SFL (U-21 / TV ChL)
	  Indemnité complémentaire marketing/TV ou montant pour projets
	 particuliers selon décision du comité SFL (M-21 / TV en ChL)

	 Vergütungen gemäss Komiteebeschluss SFL	 0	 0	 1’241’511	 0  
	 Indemnités selon décision du comité SFL

Einnahmenüberschuss	 3’264	 5’000	 5’000	 5’000 
Excédent des recettes	

Indemnité complémentaire marketing/TV ou montant pour projects 
particuliers selon décision du comité SFL (M-21 / TV en ChL)
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget 
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget 

		  2011/12	 2012/13	 2012/13	 2013/14

Einnahmen 	 5’676’741	 5’752’400	 5’589’396	 5’385’000 
Recettes

	 √

	 Beitrag der Sport-Toto-Gesellschaft 	 2’658’143	 2’650’000	 2’695’585	 2’650’000  
	 Indemnité de la société du Sport-Toto	

	 Beitrag aus dem Ausbildungsfonds 	 2’893’598	 2’260’000	 2’047’353	 2’195’000  
	 Indemnité du fonds de formation

	 Solidarität UEFA Champions League 	 0	 842’400	 846’458	 540’000  
	 Solidarité UEFA Champions League	

	 Fair-Play-Prämie Axpo 	 125’000	 0	 0	 0  
	 Prime fair-play Axpo

AUFWAND	 5’676’741	 5’752’400	 5’589’396	 5’385’000    
DéPENSES

	 √

Aufwendungen für RSL + ChL	 674’022	 842’400	 846’463	 540’000 
Dépenses pour RSL + ChL	

	 Solidarität UEFA Champions League 	 0	 842’400	 846’463	 540’000   
	 Solidarité UEFA Champions League	

	 Vergütungen an die Klubs bei Spielverschiebungen / 	 35’536	 0                      	 0	 0                                                       	
        Terrain-Instandstellung  
	 Dédommagements aux clubs pour matches renvoyés	

	 Schiedsrichterinspektionen	 37’640	 0	 0	 0  
	 Inspections des arbitres

	 Stadioninspektionen SPK	 31’099	 0	 0	 0  
	 Inspections des stades CTJ

	 Weiterbildung der SFL-Trainer	 0	 0	 0	 0  
	 Formation continue des entraîneurs de la SFL	

	 Fortbildung der Schiedsrichter	 374’747	 0	 0	 0  
	 Formation continue des arbitres

	 Fair Play Trophy	 195’000	 0	 0	 0  
	 Prix Fair-play	

Aufwendungen für ChL	 1’039’250	 0	 0	 0 
Dépenses pour ChL	

	 Entschädigung für den Einsatz von U-21-Spielern 	 1’039’250	 0	 0	 0  
	 Indemnité pour l’alignement de joueurs M-21	

AusserOrdentliche Betriebsrechnung  
2012/13 mit Budget 2013/14 

Compte d’exploitation extraordinaire  
2012/13 avec budget 2013/14
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget 
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget 

		  2011/12	 2012/13	 2012/13	 2013/14

Aufwendungen für Nachwuchs U-21 	 402‘420	 335‘000	 245‘043	 270‘000 
Dépenses pour les espoirs M-21	

	 Kostenbeitrag U-21 an die Erste Liga	 92’000	 0	 0	 0  
	 Participation aux coûts M-21 à la Première Ligue	

	 Rückerstattung Schiedsrichterkosten U-21	 162’540	 170’000	 138’240	 150’000  
	 Remboursement frais d’arbitres M-21	

	 Diverse Aufwendungen und Steuern	 12’035	 20’000	 0	 0  
	 Dépenses diverses et impôts	

	 Personalkosten 	 49’192	 50’000	 50’921	 50’000 
	 Frais de personnel

	 Sitzungen u. Inspektionen Ausbildungskommission	 11’845	 15’000	 11’491	 15’000 
	 Séances et inspections Commission de formation	

	 Fortbildung Trainer, Junioren-Obmänner	 0	 0	 0	 0 
	 Cours complémentaires entraîneurs préposés aux sections juniors 

	 Projekt «Postformation» 	 0	 20’000	 13’289	 20’000 
	 Projet «postformation» 

	 Projekt «Préformation»	 29’301	 30’000	 24’000	 25’000 
	 Projet «préformation»

	 Elektronische Mittel für Ausbildungslabel	 7’102	 10’000	 7’102	 10’000 
	 Moyens éléctronique pour le Label de formation

	 Kostenbeitrag ICE-Cup	 38’405	 20’000	 0	 0 
	 Participation aux dépenses ICE-Coupe

Entschädigung Ausbildungslabel RSL + ChL 	 3’561’049	 4’575’000	 4’497’890	 4’575’000 
Indemnité Label de formation RSL + ChL	

	 Projekt «Partnerschaften» 	 3’542’029	 4’550’000	 3’578’250	 3’550’000  
	 Projet «partenariats»

	 Label Kategorie 1	 0	 0	 0	 0  
	 Label catégorie 1	

	 Label Kategorie 3	 0	 0	 0	 0  
	 Label catégorie 3

	 Zusatzbetrag für Teilzeit-Techniker	 0	 0	 0	 0  
	 Montant complémentaire pour un technicien à temps partiel

	 Footeco	 0	 0	 919’640	 1’000’000  
	 Footeco

	 MWSt, Vorsteuerkürzung aufgrund der Ausbildungslabel-Entschädigung	 19’020	 25’000	 0	 25’000  
	 TVA, réduction de l’impôt préalable sur le Label de formation

Einnahmenüberschuss	 0	 0	 0	 0 
Excédent des recettes	
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget 
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget 

		  2011/12	 2012/13	 2012/13	 2013/14

Einnahmen 	 1’936’834	 2’300’200	 2’083’971	 1’570’000 
Recettes

	 √

	 Ausbildungsbeiträge 	 1’414’750	 1’200’000	 982’875	 1’000’000  
	 Contribution de formation	

	 Übertrag aus dem Sportplatzhilfefonds 	 59’217	 50’000	 48’867	 50’000  
	 Excédent du fonds soutien terrains 

	 Solidaritätsbeitrag UEFA Champions League	 462’867	 421’200	 423’229	 270’000  
	 Montant de solidarité UEFA Champions League	

	 TV-Bonus aus UEFA-Wettbewerben	 0	 0	 0	 0  
	 Bonus TV compétitions UEFA

	 Zuweisung aus Nationalmannschaftsfonds	 0	 629’000	 629’000	 250’000  
	 Versement du fonds de l’équipe nationale

AUSGABEN	 2’893’598	 2’260’000	 2’047’353	 2’195’000    
DéPENSES

	 √

	 Beitrag an die ausserordentliche Betriebsrechnung	 2’893’598	 2’260’000	 2’047’353	 2’195’000   
	 Contribution en faveur du compte d’exploitation extraordinaire		

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss 	 -956’764	 40’200	 36’618	 -625’000 
Excédent dépenses/recettes	

Stand Ausbildungsfonds 1.7.	 3’525’643	 2’568’879	 2’568’879	 2’605’497 
Solde fonds de formation 1.7.	

Stand Ausbildungsfonds 30.6.	 2’568’879	 2’609’079	 2’605’497	 1’980’497 
Solde fonds de formation 30.6.	

Ausbildungsfonds 2012/13  
Fonds de formation 2012/13
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 Nationalmannschaftsfonds 2012/13 
Fonds de l’équipe nationale 2012/13

		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget 
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget 

		  2011/12	 2012/13	 2012/13	 2013/14

Einnahmen 	 -374’349	 1’258’000	 1’331’649	 500’000 
Recettes

	 √

	 Anteil an der NM-Rechnung des SFV	 -374’349	 1’258’000	 1’331’649	 500’000  
	 Quote-part au compte de l’EN de l’ASF	

	 Anteil an der NM-Rechnung des SFV betr. EURO 2008 / WM 2010 	 0	 0	 0			   0  
	 Quote-part au compte de l’EN de l’ASF concernant l’EURO 2008 /				                                                  
	 CM 2010

AUSGABEN	 236’800	 1’508’000	 1’567’700	 602’000    
DéPENSES

	 √

	 Zahlungen an die Lieferantenvereine	 236’800	 250’000	 238’700	 240’000   
	 Versements aux clubs fournisseurs

	 Überweisung an Ausbildungsfonds	 0	 629’000	 629’000	 250’000   
	 Transfert au fonds de formation		

	 Verwendung Überschuss gemäss Beschluss des Komitees SFL	 0	 629’000	 700’000	 0   
	 Utilisation excédent selon décision du comité SFL			 

	 Beitrag an die ord. Betriebsrechnung	 0	 0	 0	 112’000   
	 Contribution en faveur du compte d’exploitation ordinaire			 

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss 	 -611’149	 -250’000	 -236’051	 -102’000 
Excédent dépenses/recettes	

Stand NM-Fonds 1.7.	 2’946’397	 2’335’248	 2’335’248	 2’099’197 
Solde fonds de l’EN 1.7.	

Stand NM-Fonds 30.6.	 2’335’248	 2’085’248	 2’099’197	 1’997’197 
Solde fonds de l’EN 30.6.	

CM 2010
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget 
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget 

		  2011/12	 2012/13	 2012/13	 2013/14

Einnahmen 	 106’000	 100’000	 100’000	 100’000 
Recettes

	 √

	 Beiträge der Sport-Toto-Gesellschaft	 100’000	 100’000	 100’000	 100’000  
	 Contributions de la société du Sport-Toto	

	 Kapitalerträge	 6’000	 0	 0	 0  
	 Recettes des capitaux

AUSGABEN	 106’000	 100’000	 100’000	 100’000    
DéPENSES

	 √

	 Entschädigungen für Terrain-Instandstellung	 46’783	 50’000	 51’133	 50’000   
	 Indemnité pour remise en état des terrains		

	 Zuweisung an Ausbildungsfonds	 59’217	 50’000	 48’867	 50’000  
	 Versement dans le fonds de formation

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss 	 0	 0	 0	 0 
Excédent dépenses/recettes	

Stand Fonds II 1.7.	 150’000	 150’000	 150’000	 150’000 
Solde fonds II 1.7.	

Stand Fonds II 30.6.	 150’000	 150’000	 150’000	 150’000 
Solde fonds II 30.6.	

      Fonds II: Sportplatzhilfe 2012/13 
      Fonds II: Soutien terrains 2012/13
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Fonds III: Sicherheit 2012/13 
Fonds III: Sécurité 2012/13

		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget 
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget 

		  2011/12	 2012/13	 2012/13	 2013/14

Einnahmen 	 400’000	 400’000	 400’000	 350’000 
Recettes

	 √

	 Bussenanteil aus ordentlicher Rechnung	 400’000	 400’000	 400’000	 350’000  
	 Part des amendes du compte d’exploitation ordinaire	

AUSGABEN	 386’065	 450’000	 507’635	 400’000    
DéPENSES

	 √

	 Diverse Ausgaben, Sicherheit- und Fanwesen	 305’765	 370’000	 403’063	 250’000   
	 Diverses dépenses pour la sécurité et les supporters

	 Sicherheitsinspektionen	 80’300	 80’000	 104’572	 80’000   
	 Inspections de sécurité		

	 Präventionskampagne	 0	 0	 0	 70’000   
	 Campagne de prévention			 

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss 	 13’935	 -50’000	 -107’635	 -50’000 
Excédent dépenses/recettes	

Stand Fonds III 1.7.	 280’805	 294’740	 294’740	 187’105 
Solde fonds III 1.7.	

Stand Fonds III 30.6.	 294’740	 244’740	 187’105	 137’105 
Solde fonds III 30.6.	
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		  Aktiven	 Passiven	 Aktiven	 Passiven 

		  Actifs	 PASSIFS	 Actifs	 PASSIFS

Aktiven					   
ACTIFS 		   

	 √

	 Postcheck	 98’089.16		  82’636.26  
	 Compte de chèques postaux	

	 Banken	 13’846’864.15		  5’353’242.90	   
	 Banques

	 Kontokorrent beim SFV	 430’098.57		  siehe Passiven	   
	 Compte courante à l‘ASF

	 Debitoren	 453’257.52		  1’287’235.70	   
	 Débiteurs

	 Übrige kurzfristige Forderungen	 523’642.51		  492’011.74	   
	 Autres créances à court terme

	 Guthaben bei den Klubs der SFL	 176’578.00		  0.00	   
	 Avoir clubs SFL

	 Transitorische Aktiven	 173’294.30		  205’188.65	   
	 Actifs transitoires

	 Umlaufvermögen	 15’701’824.21		  7’420’315.25	  
	 Actif mobilisé

	 Mobiliar Sekretariat	 1.00		  1.00	   
	 Mobilier secrétariat

	 Drehbanden	 1.00		  1.00	   
	 Bandes tournantes

	 Wertschriften	 3’886’707.82		  4’216’810.02	   
	 Titres

	 ANLAGEvermögen	 3’886’709.82		  4’216’812.02	  
	 Actif IMmobilisé	

TOTAL AKTIVEN	 19’588’534.03		  11’637’127.27	  
TOTAL ActifS	

BILANZ
BILAN

30.06.2013
VORJAHR

ANNÉE PRÉCÉDENTE
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		  Aktiven	 Passiven	 Aktiven	 Passiven 

		  Actifs	 PASSIFS	 Actifs	 PASSIFS

PASsIVEN					   
PASSIFS		   

	 √

	 Kreditoren		  365’336.15		  993’779.40  
	 Créanciers	

	 Kontokorrent beim SFV		  siehe Aktiven		  2’000’089.29	  
	 Compte courant à l‘ASF

	 Guthaben von Klubs SFL		  5’069’725.35		  206’806.75	  
	 Avoirs des clubs SFL

	 Nationalmannschaftsfonds		  2’099’196.57		  2’335’247.57	  
	 Fonds de l‘équipe nationale

	 Ausbildungsfonds		  2’605’496.83		  2’568’878.67	  
	 Fonds de formation

	 Transitorische Passiven		  8’212’297.54		  2’193’209.25	  
	 Passifs transitoires

	 Wertberichtigungen Wertschriften		  300’000.00		  300’000.00	  
	 Correction de valeur sur titres

	 Kapitalfonds II: Sportplatzhilfe		  150’000.00		  150’000.00	  
	 Fonds capital II: Soutien terrains 

	 Kapitalfonds III: Sicherheit		  187’105.04		  294’739.79	  
	 Fonds capital lll: Sécurité

	 Passiven		  18’989’157.48		  11’042’750.72	 
	 Passifs	

	 Kapital		  599’376.55		  594’376.55	  
	 Capital

TOTAL PASSIVEN		  19’588’534.03		  11’637’127.27	  
TOTAL PASSIFS	

30.06.2013
VORJAHR

ANNÉE PRÉCÉDENTE

BILANZ 
BILAN
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ANHANG					   
ANNEXE 		   

	 √

Swiss Football League	 			   	

	 Gesetzliche Pflichtangaben gemäss OR Art. 663b	 30.06.2013 	 vorjahr 
	 Indications obligatoires prévues par la loi selon le CO art. 663b		  AnnéE Précédente

			   CHF		  CHF

Versicherung	 		   
Assurance	 			  	

	 Die Brandversicherungswerte der Sachanlagen betragen	 470’000 	 470’000 
	 Valeur de l‘assurance incendie pour le matériel		

	 Die Brandversicherungswerte der Drehbanden betragen	 2’295’000 	 2’295’000 
	 Valeur de l‘assurance incendie pour les bandes tournantes		

			   		

Nichtbilanzierte Leasingverbindlichkeiten	 		   
Engagement de leasing ne figurant pas au bilan	 			  	

	 Ausstehende Leasingraten bis Vertragsende	 - 	 -	 
	 Acomptes de leasing dus jusqu‘à la fin du contract		

			   		

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen	 -	 74’961		  
Engagements vis-à-vis des institutions de prévoyance	 			  	

			   		

Nettoauflösung von stillen Reserven	 -	 200’000	 
Libération net de réserves occultes	 			  	

ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG
ANNEXE AUX COMPTES ANNUELS

Risikobeurteilung / Evaluation des 

risques

Das Komitee hat eine Risikobeurteilung vor-

genommen und allfällige sich daraus erge-

bende Massnahmen getro�en, um zu gewähr-

leisten, dass das Risiko einer wesentlichen 

Fehlaussage der Jahresrechnung als klein ein-

zustufen ist.

Le comité a procédé à une évaluation des 

risques et a pris les mesures nécessaires pour 

garantir que le risque d‘un défaut matériel 

dans les comptes annuels soit minimal.

Es bestehen keine weiteren aufzeich-

nungspflichtigen Angaben gem. OR Art. 663b.

Il n‘y a pas d‘autres indications obliga-

toires découlant du CO art. 663b.

Hinweis zu Vorjahreszahlen / Explication 

concernant le chi�re de l’année précédente

Der Kontenplan der Erfolgsrechnung wurde 

auf das Geschäftsjahr 2012/13 neu gegliedert. 

Aus diesem Grund sind die Vorjahreszahlen 

der Erfolgsrechnung in der ordentlichen Er-

folgsrechnung nur bedingt zu vergleichen.

Le plan comptable du compte pertes et 

profits est nouvellement divisé sur l’exer-

cice 2012/13. Pour cette raison, les chi�res 

de l’année précédente du compte pertes 

et profits doivent être comparés seulement 

sous condition.


